
jektlaufzeit von allen Partnern
Maßnahmen wie Feldtage, Semi-
nare oder Vortragsveranstaltun-
gen zum Anbau und zur Verwer-
tung von Soja durchgeführt.

Das Soja-Netzwerk wird unter
anderem durch das Bundesminis-
terium für Ernährung und Land-
wirtschaft im Rahmen der Ei-
weißpflanzenstrategie gefördert.

1 Weitere Informationen rund
um den Soja-Anbau sowie zu

weiteren Terminen, Veranstal-
tungen und Ansprechpartner vor
Ort finden Interessierte auch im
Internet unter www.sojafoerde-
rung.de.

Das Verbundvorhaben „Soja-
Netzwerk“ ist Teil der Eiweiß-
pflanzenstrategie des Bundes.
Ziel des Netzwerks ist die Aus-
weitung und Verbesserung des
Anbaus und der Verwertung von
Sojabohnen in Deutschland.

Wichtiger Bestandteil des Pro-
jekts sind die Demonstrationsbe-
triebe, auf denen aktuelle Er-
kenntnisse aus der Soja-For-
schung in die Praxis umgesetzt
und erfasst werden. Ein zentraler
Punkt des Soja-Netzwerks ist der
Wissensaustausch zwischen For-
schung, Beratung und Praxis. Da-
her werden über die gesamte Pro-

Hintergrund

Informationen rund um das Thema Soja-Anbau tauschten (v. l.) Dr. Claudia Hof-Kautz, Philipp Austermann, Jürgen Unsleber, Benedikt Spren-
ker, Heinrich Meier, Charlotte und Elisabeth Sprenker sowie Pascal Gerbaulet aus. Bilder: Fernkorn

Über Produktionsbedingungen und neue Erkenntnisse aus der For-
schung diskutierten die Teilnehmer.

Zu Besuch auf dem Hof Sprenker

Was für den Soja-Anbau spricht
gen eines Sojatoasters der Firma
Eco Toast. Einzelkornsaattechnik
von Kverneland/Rabe und weite-
re Informationen der Firmen
Claas (Flexschneidwerk) und
Einböck (Hack- und Striegeltech-
nik) folgen. Abgerundet wurde
das Programm durch die Vorstel-
lung der Sortenversuche durch
Heinz Koch, Herbizidversuche
durch Norbert Lange , Demo-
streifen mit Bestandsbeurteilung
durch Pascal Gerbaulet und In-
formationen zum Austausch, zu
Sorten und Anbaufragen auf der
Praxisfläche durch Benedikt
Sprenker. Die Fachbesucher wa-
ren sich einig, viel über den Soja-
Anbau erfahren zu haben.

dinatorin der Landwirtschafts-
kammer, stellte das Soja-Netz-
werk vor. Unter der Leitfrage
„Soja – ist das eine Kultur für
NRW?“ referierte Jürgen Unsle-
ber, Berater und Experte des So-
ja-Netzwerks.

Über die Verarbeitung und Füt-
terung von heimischen Eiweiß-
trägern erfuhren die interessier-
ten Zuhörer von Elisabeth Spren-
ker, Philipp Austermann (Raiffei-
sen Warendorf) und Heinrich
Meier (Meier-Mühle).

Nach der Mittagspause, hier
konnten sich die Besucher auch
mit Soja-Produkten der Firma
Berief (Soja Fit) verwöhnen las-
sen, gab es praktische Vorführun-

Anbauerfahrungen mit Soja vor.
Neben dem Ackerbau und der

Schweinemast baut Sprenker in-
zwischen auf einer Fläche von
zwölf Hektar Soja an. Als Gründe
für den Leguminosenanbau (Soja)
führte er in seinem Vortrag unter
anderem an: die Erweiterung der
Fruchtfolge um eine weitere Som-
merkultur, das Resistenzmanage-
ment gegen den Ackerfuchs-
schwanz, die Vielfältigkeit der
Kulturen im Ackerbau und die
Verbesserung des Bodenlebens,
der Bodenstruktur und der Ar-
tenvielfalt. „Soja-Anbau ist auch
in Westfalen möglich“, so das Fa-
zit von Benedikt Sprenker.

Dr. Claudia Hof-Kautz, Koor-

Beckum / Roland (bfe). Die
Landwirtschaftskammer Nord-
rhein-Westfalen hatte im Rahmen
des Soja-Netzwerkes auf den Hof
Sprenker in Roland eingeladen.
Dazu gehört der der von Benedikt
und Elisabeth Sprenker geführte
Betrieb.

Beim Soja-Feldtag wurde dem
rund 80-köpfigen Fachpublikum,
bestehend aus Landwirten und
landwirtschaftlichen Beratern,
ein umfangreiches Programm ge-
boten. Nach der Begrüßung der
Gäste durch den Projektmitarbei-
ter der Landwirtschaftkammer,
Pascal Gerbaulet, stellte Bene-
dikt Sprenker seinen Hof und die

Eis für die Patienten

Überraschung im Krankenhaus
fünf Aktionen immer den heißes-
ten Tag des Jahres erwischt habe.

Der ärztliche Direktor Dr. Tho-
mas Weber bedankte sich im Na-
men aller Patienten und Mitar-
beiter beim Förderverein und bei
Jürgen Schnitker von der Spar-
kasse Beckum-Wadersloh für die
großzügige Spende.

Idee hierzu entstand auf einer
Sitzung des Fördervereins Freun-
de und Förderer des Beckumer
Krankenhauses, berichtete des-
sen Vorsitzender Rainald Geh-
ringhoff bei der überraschenden
Aktion.

Pflegedienstleiter Willi Gieske
stellte fest, dass man bei jeder der

Beckum (bfe). Die Patienten
und Mitarbeiter des St.-Elisa-
beth-Hospitals in Beckum konn-
ten sich am Freitag über eine
„Eisspende“ freuen.

Bereits zum fünften Mal gab
die Sparkasse Beckum-Waders-
loh sehr zur Freude aller Patien-
ten 300 Portionen Eis aus. „Die

Bei der Eisaktion im Beckumer St.-Elisabeth-Hospital: (v. l.) Jürgen Schnitker (Sparkasse Beckum-Wa-
dersloh), Pflegedienstleiter Willi Gieske, Thomas Weber (ärztlicher Direktor), Rainald Gehringhoff (Vorsit-
zender des Fördervereins), Beiratsmitglied Christian Thegelkamp und Patientin Gisela Löher aus Oelde.
Die Aktion fand zum fünften Mal statt. Bild: Fernkorn

Beckum

Termine & Service

HHBeckum
Montag,
20. Juli 2015

Vereine
KKV Merkuria Beckum:
19.30 Uhr Gartenimpressionen
bei Familie Ingenhorst.
Kreisverband Warendorf-Beck-
um im Deutschen Roten Kreuz: 12
bis 14 Uhr Mittagstisch für Be-
dürftige; 11.30 bis 14 Uhr Klei-
derkammer, jeweils im DRK-
Haus, Werseweg 5.

Kirchen
Propsteigemeinde St. Stephanus
Beckum: Seelsorglicher Bereit-
schaftsdienst unter w 0173/
2531353 oder im St.-Elisabeth-
Hospital, w  02521 / 8410.
Schuldnerberatung der Diakonie
in Beckum: Termine nach Verein-
barung, Beratungsstelle im evan-
gelischen Gemeindehaus, Nord-
wall 40, w 02521 / 87023100.

Kultur
Stadtmuseum Beckum: heute ge-
schlossen.
Kinoauskunft: Hamm, w 01805 /
1200010; Münster, w 0251 /
98712345; Oelde, w 02522 /
60200; Ahlen, w 02382 /
9409805; Lippstadt, w 02941 /
5064.
Kulturinitiative Filou Beckum:
17 bis 19 Uhr Antiquariat im
Stadttheater Beckum, Lippweg.

Kinder und Jugend
Jugendtreff „Altes E-Werk“: 13
bis 15 Uhr Spätes Ferienfrüh-
stück; 15 bis 21 Uhr geöffnet; 15
bis 21 Uhr Internetcafé und Netz-
werkspiele; 16.30 bis 18.30 Uhr
Mädchengruppe ab 15 Jahren.
Freizeithaus Neubeckum: 13 bis
19 Uhr geöffnet.

Und sonst
Gesundheitsamt Beckum: 14 bis
15 Uhr Sprechstunde des Sozial-
psychiatrischen Dienstes, Ver-
waltungsnebenstelle Neubeckum,
Hauptstraße 52.
Regionalverkehr Münsterland:
Die Haltestelle „Neubeckum
Markt“ in Fahrtrichtung Bahnhof
kann für voraussichtlich zwei
Wochen nicht von den Bussen be-
dient werden.
Regionalbüro der IG Metall: das
Büro in Oelde ist bis zum 20. Au-
gust geschlossen; Informationen
bei dringenden Fragen unter
w 05241/95070.

Wohlfahrtsverbände
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung im Bistum Münster: 16 bis
17 Uhr offene Sprechstunde, Cle-
mens-August-Straße 17, Beckum,
w  02521 / 821742.
Diakonie in Beckum: 8 bis 17 Uhr
Sprechstunde der Diakonie-Sta-
tion und Tagespflege, Dr.-Max-
Hagedorn-Straße 4; w 02521 /
87022230.
Quadro Sucht- und Drogenbera-
tung: 8 bis 17 Uhr Information
und Terminvereinbarung unter
w  02521 / 8401112.
Sozialstation BHD Land: 10 bis
12 Uhr und 14 bis 16 Uhr Sprech-
stunde, Kirchstraße 9, Neubeck-
um, w02525 / 806624.
Ortsverein Neubeckum der Ar-
beiterwohlfahrt: 14 bis 17 Uhr
Bürosprechzeit, Vellerner Stra-
ße 7, w 02525 / 7399.
Caritas-Sozialstation C.E.M.M.:
9 bis 15 Uhr Sprechstunde in der
Sozialstation in Beckum, Elisa-
bethstraße 10, w 02521 / 827220.
Beratungsstelle Varia: 9 bis
17 Uhr Information und Beratung
zu Schwangerschaft, Sexualität
und Familienplanung, Lippweg 9,
in Beckum; Terminvereinbarung
unter w 02521 / 8278780.
Beratungszentrum für Alleiner-
ziehende und andere Familien:
Beratung in Trennungs-, Erzie-
hungs- und Lebensfragen:
w 0176 / 32112862.
INI Betreuung: Beratung und Be-
gleitung für gesetzlich bestellte
ehrenamtliche Betreuer und Be-
troffene, Sprechstunde nach Ver-

einbarung, Nordstraße 70,
w 02521 / 950087.
Donum Vitae: 9 bis 16 Uhr Bera-
tung bei Schwangerschaftspro-
blemen und für Familienplanung,
Bahnhofsplatz 3, Ahlen,
w 02382 / 783820, sowie Ostwall
35, Warendorf, w 02581 /
927370.
Sozialdienst katholischer Frauen
im Kreis Warendorf: Schwanger-
schaftsberatung 9 bis 12.30 Uhr
und 14 bis 16 Uhr, Anmeldung
unter w 02382 / 8899680.
Frauenberatungsstelle – Fachstel-
le gegen sexualisierte Gewalt:
10 bis 12 Uhr offene Sprechstun-
de, w 02521 / 16887, Weststraße
25, Eingang Klostergasse, Beck-
um.
Sozialpsychiatrischer Dienst des
Kreises Warendorf: 14 bis 15 Uhr.
Sprechstunden im Rathaus Neu-
beckum, Zimmer 109, w 02521 /
29617.
Beratungsstelle für Eltern ent-
wicklungsverzögerter und behin-
derter Kinder des Gesundheits-
amtes: w 02581 / 535327.
Bethel im Kreis Warendorf: Am-
bulant Unterstütztes Wohnen, Fa-
milienunterstützender Dienst,
Beratungsstelle für behinderte
Menschen und deren Angehörige,
Freizeithaus Neubeckum, Gott-
fried-Polysius-Straße 10,
w 02525 / 805765.
Arbeiterwohlfahrt Neubeckum /
Beckum: Beratungsstelle für
Schwangerschaftskonflikte, Fa-
milienplanung und Sexualität;
8 bis 17 Uhr Terminvereinbarung:
w 02525 / 806170.
St.-Vincenz-Gesellschaft: Ambu-
lante Dienste für den Kreis Wa-
rendorf: Betreutes Wohnen, Fami-
lienunterstützender Dienst; Spie-
kersstraße 40, in Neubeckum;
w 02525 / 8050.
Fuer-ein-ander Verein für kör-
per- und mehrfachbehinderte
Menschen Kreis Warendorf: 9 bis
12 Uhr Beratung in der „Alten
Gärtnerei“ in Beckum, Lippweg
9; Beratungsstelle w 02521 /
8248210; Betreutes Wohnen
w 02521 / 8248211; Familienun-
terstützender Dienst w 02521 /
8248215.
Beratungsstelle für Familien,
Kinder, Jugendliche und Eltern
der Diakonie in Neubeckum: 8.30
bis 12.30 Uhr Termine nach Ver-
einbarung. Anmeldung
w 02525 / 2063, in Neubeckum,
Vellerner Straße 5.

Service
Freibad Beckum: 9 bis 20 Uhr ge-
öffnet.
Freibad Neubeckum: 9 bis 20 Uhr
geöffnet, 10.30 bis 11.15 Uhr Was-
sergymnastik unetr der Leitung
von Karin Fernkorn (zwei Euro
Aufschlag auf den regulären Ein-
trittspreis).
Öffentliche Bücherei Beckum:
15 bis 18 Uhr geöffnet.
Stadtbücherei Neubeckum: zur
Zeit geschlossen.
Wasserversorgung Beckum, Ham-
mer Straße 42: Störungsannahme
w 02521 / 8430.
Energieversorgung Beckum:
7.30 bis 12.30 Uhr und 13 bis
16 Uhr geöffnet, Sternstraße 22;
Störungsannahme Strom, Huber-
tusstraße 104, Neubeckum,
w 02525 / 91101; Störungsan-
nahme Gas, Hubertusstraße 104,
Neubeckum, w 02525 / 962210.
Rathaus Beckum: 8 bis 13 Uhr
Bürgerbüro geöffnet; 8.30 bis
12 Uhr Sprechzeit der allgemei-
nen Verwaltung. Bürgertelefon
w 02521 / 29488.
Rathaus Neubeckum: 8 bis 12 Uhr
Bürgerbüro geöffnet; Bürgertele-
fon w 02521 / 29688.
Familientelefon: w 0800 /
5305305.
Pflege- und Wohnberatung des
Kreises Warendorf: w 02581 /
535026.
Infoline Glücks-Spielsucht NRW:
w 01801 / 776611.
Handwerker-Notrufzentrale:
rund um die Uhr erreichbar unter
w 0800 / 4744774.
Polizei-Notruf: w 110.
Feuerwehr und Rettungsdienst:
w 112.
Apotheken-Notdienst: Kern-
dienst (9 Uhr bis 9 Uhr): Zeppe-
lin-Apotheke, Zeppelinstraße 63,
Ahlen, w 02382 / 62004.

„Altes E-Werk“

Ferienfrühstück
beginnt um 13 Uhr

Beckum (gl). Am Montag,
20. Juli, öffnet der Jugendtreff
„Altes E-Werk“ wieder von 13
Uhr bis 15 Uhr für sein spätes
Ferienfrühstück.

In dieser Zeit sind alle Kin-
der und Jugendlichen eingela-
den, gemeinsam in der Cafete-
ria zu frühstücken. Ein gerin-
ger Kostenbeitrag wird erho-
ben. Ab 15 Uhr öffnet der offe-
ne Treff. Die Gruppe für Mäd-
chen ab 15 Jahren findet ab
16.30 Uhr statt.

IG Metall

Regionalbüro
bleibt geschlossen

Beckum (gl). Das Regional-
büro Oelde der IG Metall Gü-
tersloh-Oelde, Grönings-
weg 12, ist in der Zeit vom 20.
Juli bis 10. August geschlossen.

Beckum (gl). Der Vorstand der
Schützengilde Sandkuhle Beck-
um lädt alle Mitglieder und deren
Familien zur Fahrradtour ein, die
in diesem Jahr zum zehnten Mal
durchgeführt wird.

Treffpunkt ist am Samstag,
25. Juli, um 14.30 Uhr auf dem
Schützenplatz an der unteren

Heddigermarkstraße. Der Ab-
schluss ist wie immer auf der
„Ranch“ von Schützenbruder
und Ehrenmitglied Alfons Niena-
ber.

Für Speisen und Getränke zum
Selbstkostenpreis ist gesorgt. Der
Vorstand bittet um rege Beteili-
gung.

Radtour der Schützen
Sandkuhle

Montag, 20. Juli 2015Beckum


